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Große Mrerfolge der MdeulWn .

Kußballsiege fast aller Mannschaften. / Phönix Karlsruhe in Front . / K. F . V . in Holland siegreich .

Phönixix gewinnt
gegen Budapest 2 : 0 .

Es uku keine sportliche Offenbarung , was die
Ungarische Berussspiclermannschaft der Karls -
luher Sportgemeinde zu künden vermochte . Das
Sprichwort, ^ Varum denn in die Ferne greifen .
5 » das Gute liegt so nah "

, fand auch hier seine
Bestätigung . Große Kosten, keinen Nutzen , we -
° ° r materiell noch in sportlicher Hinsicht, ist mei-
" Iis das End vom Liede . . . Die führende
Ungarische Berufsspiclermannschaft spielt Fuß -
?all nicht viel besser wie unsere einheimischen
Mannschaften . Aus dem gestrigen Treffen
Lochte man fast zu der Schlußfolgerung kommen,

es um die „Profis " in den Donauländern
Acht geradezu glänzend bestellt sein muß . Diese
Gedanken drängen sich einem auf , wenn man die" rachtleiftnngen der „Wiener Vienna " vor etwa
twei Jähren gegen di des F .C. Budai in Ver -
Zkich stellt, Ueberragendes bot nur der linke
^ rteidiger Clock und selbst dieser dokumentierte
»ei Mer Fertigkeit klipp und klar , daß vom
Erhabenen zum Lächerlichen nur ein Schritt ist .
*?&em er mit übertriebener Wichtigtuerei einen
Strafstoß himmelweit danebenjagte und damit
Mends dariat , daß in der ganzen Mannschaft^ in Torschütze vorhanden ist . Dies war auch der
J
&Uitde Punkt , der zur Erfolglosigkeit führte ,

^ lare Torchancen spielten di« Ungarn zur Ge-
!̂ >ge heraus , zu Treffern fehlte aber die nötige
Sicherheit , zumal gestern die

Phönixverteidigung eine » besonders guten
Tag , Riedle im Tor sogar glänzend dispo-

niert war.
3n Sex Zusammenarbeit , in allen Reihen besser
Disponiert wie Phönix , schufen die Gäste mit
'hr« m schönen und flachen Feldspiel zeitweise
*>«« starke Ueberlegenheit , konnten diese aber
2.% in zählbare Münze umwandeln . Bei der
vlatzelf konnte das Sturminnentrio besser ge -
wllen als die beiden Flügelstürmer , denen aller -
,
'Ngs zerstörungskräftige und schlagsichere Lau-

s" und Verteidiger gegenüberstauhen . Pongratz
^n der Läuferreihe spielte diesmal produktiv ,
während seine beiden Nebenleute mehr als nötig
«°n den Gästen die Lehre empfingen , daß das
Unentschlossene Ballhalten und Trippeln das
' ' rundübel im Fußball ist . . . Völlige An -
Erkennung verdient das ruhige und einwand -
™e i« Benehmen der Budapestcr . die zwar zum
Schluß alles aufboten , die erlittene Niederlage
Abzuschwächen , ohne aber zu unlauteren Kamp -
^ Mitteln Zuflucht zu nehmen . Schiedsrichter
? >üller --Beiertheim war ein objektiver und um-
nchtiger Leiter , dem auch von keiner Seit « aus

Amt erschwert wurde . Ihm stellten sich die
Mannschaften wie folgt :

Phönix : Riedl «
Lorenzer Silbernagel

^ Funk Schleicher Pongratz
^ bäffner Schweröle Heiser Gräbel Vogel
Schmidt Stancfik Karpatt Weber Schuster

Czumpf Auspati Beller
Löwy Clock

^ udai : Santo

Schon in der ersten Minute mußte Riedle
)ur ersten Ecke abwehren , wenige Sekunden
'v-iter erzwingt Phönix den ersten Eckball. Die

forschen Phönixangriffe führen in der drit -
Minute schon zum Erfolg : auf eme schöne

Erläge von Heiser
ichi-bt Gröbel unhaltbar das Führungstor .

» Eine Minute später kann der Ungartorwart
^a .lto noch im letzten Augenblick dem mit Elan
Durchbrechenden Gröbel das Leber entziehen .
7.

n schöner Zusammenarbeit vermag die Gaste -
geraume Zeit zu drängen , ihre Schuß -

Sicherheit bringt sie immer wieder um den
^ s° lg . andererseits meistert Riedle immer wie-
A die Torgefahren . Im Gegendruck muß Lanto
'charfe Flankenschüsse von Schäsfner , ebensolche
S>« Heiser unschädlich machen. In der SS .
^ 'nute erzielen die Gäste einen Treffer , den
« der Schiedsrichter als Abseits nicht an -
^ kennt. Ein Strafstoß an der Strafraumgrenze
Avufft ebenfalls wirkungslos für die Gaste.
5°lbzeit 1 :0, Ecken 1 :2 . Nach Feldwechsel legen

^ äste ein temperamentvolleres und durch-
^ ^ kräftigeres Feldspiel vor . Riedle hat harte
,srbeit , so meistert er in der vierten Minute

Prachischuß des Halbrechten Weber durch
b
° ° nso prächtige Fußabwehr . Em von dem

/^ vorragenden Verteidiger mit ubermavig
K^ rtriebener Geste und Vehemenz getretener
^ " asstoß saust in weiter Entfernung neben das

Die Gäste gewinnen zusehends an -voden ,
bleibt unüberwindlich , selbst m einem

i,?^ sen Torgedränge zeigt er sich als Retter
Situation , das Leder ist seine Beute , wah -

»»nd zn,xj hex Ungarn im Netz liegen , , vunf
Knuten vor Schluß erzielt Phönix den zwei-

Eckball, den
Gröbel unhaltbar zum zweite « Treffer

einköpft .

Die Ungarn bieten das Letzte auf , um wenig -
stens das Ehrentor zu erzwingen . Alle Mühe
bleibt vergebens . Wohl steigt das Eckballver -
hältnis rasch auf 2 : 5, Riedle im Phönixtor ist
aber heute nicht unterzukriegen , erfolgreich ver -

V .f.B . Bühl — K.F .B Reserve 8 : 3.
F .V . Giengen — F .V. Weingarten 5 : 2.
F .V. Lörrach — Sportfr . Eßßltngen 3 : 6.
F .V . Lahr — Sp .Vg . Schaffhaus «n 3 : 2.
V .f .R . Achern — Jahn Stuttgart 3 : 4.
F . C . Freiburg — Guts Muts Dresden 2 : 4
Alemannia Freiburg — Sp .Vg . Schasshausen 0 :3 .
F .V. Lahr — F . C . Kolmar 3 : 7 .
F .C . Pforzheim — F .C . Bern 2 : 0.
F .V . Offenburg — Mars Bischheim 4 : 3 .
Sp .V . Meßkirch — Sp .B . Zürich See back, 2 : 9.
F .V . Kehl — Sportfreunde Eßlingen 2 : 1.
Phönix Durmersheim — Baden -Baden 5 : 2.
Kappelrodeck — Jahn Stuttgart 4 : 5.
Frankonia Karlsruhe ^ » B .S .C . Pforzheim 3 : 2.
Stuttgarter Kickers — Rennes 5 : 2 .
F . C . Pforzheim — RC . Straßburg 5 : 2.
V .f.R . Heilbronn — F .C . Bern 3 : 2.
F .C. Villingen — F .C. .Hagenau 3 : 1 .
Schwaben Augsburg — Gutsmuts Dresden 1 : 3 .
Sp .Vg . Schramberg — Mars Bischheim 8 : 2.
Phönix Karlsruhe — Kreuzer .Karlsruhe " 3 : 2.
Bayern Hof — 33 er Budapest 1 : 5.
F .V . Saar Saarbrücken — Middlefex Zi5auöe-

rers 6 : 1.
Trier 05 — Wormatia Worms 2 : 3 .
Alemannia Worms — Sp .V . Mörs 0 : 2.
München 1860 — Städteelf Stockholm 2 : 1.
Kickers Offenbach — Germania Bieber 2 : 1.
F .V . Völklingen — Old Bons Basel 6 : 4.
Union Niederrad — F .V . Kassel 5 : 3.
F .V . Würzburg — F .C . Kladno 5 : 3 .
Viktoria Aschassenburg — A .S . Nürnberg 0 : 1 .
Sp .Vg . Hof — Brühl/St . Gallen 1 : 0 .
Sportfreunde Lauffen — F .V . Nürtingen 1 : 4.
V . f .R Heidenheim — Bauern Erlangen 3 : 4.
F .V . Speyer — F .B . Zuffenhausen 7 : 2 .
Sportfr . Tübingen — Adliswil Zürich 2 : 3.
S .C- Göppingen — F .G . Mutterstadt 11 : 2.
Eintracht Neu -Ulm — Sp .V . Reutlingen 3 : 7 .
F . C . Lnstenau — S .S .V . Ulm 4 : 2.
T .B . Lustenau — Ulmer F .V . 94 3 : 3 .
Wacker Augsburg — Stadtbach Augsburg 7 : 3 .
Wacker Augsburg — Sp .Vg . Nürnberg 8 : 2.
Stadtbach Augsburg — Rosenheim 0 : 4.

"
1r

hindert er den den Gästen wohl zu gönnenden
und verdienten Torerfolg .

Vorausgehend spielten die zweiten Mann -
schasten von Phönix und Frankonia , und trenn -
ten sich unentschieden mit 2 :2 Toren . —l.

Viktoria St . Ingbert — F .V . Emmendingen 1 :1.
Hansa Dudiveiler — F .V . Emmendingen 0 : 4 .
F .V . Plochingen — F .C . Birkens « ld Res. 3 : 4.
Sp .V . Waldhof — Wyeombe Wanderers 5 : 4.
F .V . Zuffenhausen — Sp .V . Feuerbach 4 : 2.
Sp .Vg . Plankstadt — F . C . Ersingen 6 : 1.
V .f .R . Schwenningen — V . f .L, Lindau 7 : 1 .
Sp Vg . Schramberg — F .C . .Hagenau 2 : 0.
S . C . Stuttgart — Stuttgarter Sportfr . 2 : 0.
Sp .Vg . Cannstatt — V .f.R . Pforzheim 3 : 1 .
Sp .V . Feuerbach — Racing Club Straßburg 0 : 2.
Phönix Karlsruhe — F . C. Budai 33 Budapest 2 :0.
1860 München — Stade R« nnais 5 : 2.
Schlettstadt — Sportfreunde Freiburg 1 : 1.
Norm . Gmünd — V .f .R . Pforzheim 4 : 2.
Union Böckingen — F . C . Birkenfeld 2 : 2.
F .V . Calw — ßkrmania Brötzingen Res. 2 : 3.
F . C . Urach — Sp .Vg, Cannstatt 1 : 9.

Süddeutsche Mannschaften aus Reisen .
Köln/Sülz — Eintracht Frankfurt 2 : 4.
Werder Bremen — Hanau 93 2 : 2.
V . f .B . Braunschweig — FSp .V . Frankfurt 3 : 10.
Arminia Hannover — F .Sp .V . Frankfurt 3 : 4.
Polizei Hamburg — Sp .Vg . Fürth 0 : 2.
Schalke 04 — F .C . Nürnberg 1 : 3 .
Hertha/B .S . C . — Bauern München 0 : 3.
Etoile Carouge Genf — Notweiß Frankfurt 1 : 1 .
Cantonal Neuenburg — Phönix Ludwigshaf . 0 : 1.
Olnmpigue Marseille — V . f .R . Mannheim 5 : 2.
A .S . Metz — V . f.B Stuttgart 0 : 2.
Stad Bord . Bordeaux — V . f .B . Stuttgart 1 : 12.
S .R . Kolmar — F .C . Freiburg 3 : 5.
Schlettstadt — S .C . Freiburg 1 : 1 .
S .B .B . Haag - K .F .V . 2 : 3,
W V .O .C . Rotterdam - K .F .V . 2 : 3.

Ausland .
Ferenevaros — Hungaria Budapest 3 : 3.
Ujvest — 3. Bezirk Budapest 3 : 0.
Amicns A .C . — Bacing F . C . Paris 3 : 1 .
Olymp . Marseille — V .f .R . Mannheim 5 : 2.
F . C . Antwerpen — Slavia Prag 0 : 3 .
A . C . Beerschoot — F .C . Töplitz 1 : 3.

Zwischenlandung im Europa -Rundflug .

Start der Flugzeuge in Heston (England ).

Englischer Fliegerbesuch
in Freiburg i. 33 .

bld , Fre,bnrg . 21 . April . Am 1 . Feiertag
trafen in Freiburg 5 englische Sportflugzeugemit insgesamt 2 0 Fliegern auf ihrem Eu -
ropaslug eilt , nach»cm sie am Vortage über
Brüssel nach Köln angeflogen und nach kurzem
Aufenthalt in Richtung Frankfurt a M . gestar -
tet waren . Unter den Flieger » befand sich auch
der Gewinner des Schneiderpokals . Atcherley ,und als Dolmetscher der Deutsche Graf Isen -
bürg . Unter den Fliegern waren auch einige
Damen . Nach Ausnahme von Betriebsstoff setz-
ten sie ihre Reise nach Friedrichshofen fort .*

tu . Friedrichshofen . 21 . April . Am Ostersonn -
tag trafen die englischen Sportflieger auf ihrem
Europaflug gegen 16 Uhr mit 16 Sportflug -

zeugen auf dem Flugplatz Löwenthal bei Fried -
richshafen ein . Um 19 Uhr gab der Luftschiff,
bau Zeppelin zu Ehren der englischen Gäste a n
Bord des Luftschiffes „Graf Zeppelin "'
ein Essen . 16 Flugzeug « starteten Montag vor -
mittag bei schönem Wetter nach Salzburg .
Start ver AOAC -Fahrer zur

Auslandstourenfahrt .
bld. Freiburg . 31 . April . Am Mittwoch , 7 Uhr .

werden auf dem Ebert -Platz etwa 90 Kraftsahr -
zeugc starten um sich au der alljährlich statt-
findenden vom Allgemeinen Deutschen Auto -
mobilklnb ausgeschriebenen Anslandstonren -
fahrt zn beteiligen . Die Fahrt geht durch Frank -
reich nach Spanien . Die 90 Kraftwagen sinö
mit 150 bis 200 Personen besetzt , die zum Teil
schon die Osterseiertage in Freiburg verbrach¬
ten . Endziel der Fahrt ist Paris . Bon dort
aus wirö zwangslos die Heimreise angetreten .

H .V .V . Haag - K .F . V . 2 : 3.
Die Karlsruher Mannschaft ist eine »er

ersten , die unter der Führung von Dr . Schrik -
ker die seit der Amsterdamer Olympiade ins
Abreißen gekomenen Fäden wieder aufknüpfte .
Die Haagsche Voetbal - Vereenigung ist einer
der ältesten und angesehensten Vereine Hollands
und besitzt eine äußerst spielstarke Mannschaft ,
die einen technifchreifen und gepflegten Fuß -
ball spielt . Die Karlsruher Elf kam in der
ersten Halbzeit nicht ins richtige Fahrwasser ,
Gegenivind und die vorzügliche Abwehr der
Holländer behinderten die Karlsruher sichtlich .
So konnten die Haager mit der Führung von
1 : 0 in die Pause gehen . Nur der vorzüglichen
Torabeit Stadlers war es zu danken, , daß
es bei diesem knappen Borspruug der Hollän -
der verblieb . Nach der Pause war die Platzelf
wiederum erfolgreich und erhöhte den Vor -
fpruug aus 2 : 0. Endlich kam aber dann die
KombinationSmafchine der Karlsruher in Gang
und funktionierte tadellos . Sehr bald war der
Vorsprung aufgeholt . Ein schöner Flankenball
wurde von

Bekir anfgenommen und zum ersten Treffer

für Karlsruhe eingeschossen. Einen wetteren
schönen Angriff verdirbt Link durch Hände .
Dann rettet Stadler , indem er einen scharfev
Schuß des rechten Läufers gerade noch hält .
Reifch läuft durch, wird in guter Stellung nn -
fair gelegt : den Strafstoß köpft Bekir knapp
vorbei, ' das Spiel wechselt jetzt rasch . Eben
rettet Reeb , dann läuft Quasten mit einer Bor -
läge durch, gibt an Kastner , der Torwart läuft
heraus .

Kastner schiebt in uneigennütziger Weise
an Bekir , der scharf einschiebt, 2 : 2.

Nun geht das Spiel auf und ab . K .F .V . drückt
aufs Tempo . Es erfolgt Angriff auf Angriff .
Die Verteidigung des HVV . stellt sich ausge -
zeichnet. Wieder rettet Reeb bei einem Bor «
stoß . Dann wird Kastner im Strafraum unfair
gelegt . Der Elfmeter bleibt aus . Dagegen
gtbt es auf der Gegenseite ein ungerechtes Faul
gegen Nagel . Huber rettet , ebenso Stadler .
Bekir gibt eine Vorlage an Reisch, dieser flankt ,
der Ball kommt zu

Bekir » der mit scharfem Schuß das Resultat
aus 3 : 2 stellt.

Kurz vor Schluß fällt noch ein Tor , das der
Schiedsrichter wegen angeblichen Hände von
Kastner nicht gibt .

Sparta Rotterdam - K .K . B . 2 : 3 .
Am Ostersonntag traten die Karlsruher gegen

die sehr energischen und zähe kämpfenden Rot -
terdamer an . Dieser Gegner war in technischer
Hinsicht besser und stärker wie der Haager . Da -
für aber kam die Karlsruher Elf gleich von
voricherein in Schwung , überrumpelte mit ihrem
flüssigen und durchschlagSkrästtgeu Kombi -
nationsspiel d«n Gegner und hatte schon mich
5 Minuten die 2 : 0 - Führung an sich gerissen.
Der energisch und zäh kämpfenden Platzelf ge-
lang es . das Halbzeitresultat auf 1 : 2 zu ver »
bessern. Nach der Pause gelingt es den Hol-
ländern . den Ausgleich herbeizuführen . Gegen
Schluß aber bringt die prächtige Zusammen -
arbeit des basischen Altmeisters eine sichtliche
Ueberlegenheit und mit dieser auch den verdien -
ten Siegestreffer .

Vitesse Arnheim - KF . V 3 . 6
Ende gut , alles gut, - auch der dritte Gegner

mußte eine Niederlage hinnehmen , und zwar
eine recht hohe. Bon Abgekämpfthett oder Er -
müdungserfcheinungen war bei den deutschen
Gästen keine Spur . Die Holländer konnten nur
in der ersten Spielhälfte erfolgreichen Wider -
stand leisten , unentschieden mit 2 : 2 Toren ging
es in die Pause . Dann aber mußten sie sich der
starken Ueberlegenheit der Deutschen beugen ;
der durchfchlagskrästige und schußsichere uuhalt -
bare Sturm stellte in glänzendem Spiel schließ -
lich einen Hohen Endsieg mit 6 : 2 Toren sicher .

Aufstiegs -Termine zur Vezirksliga .
Gruppe Baden .

13. 4. : B .f.B . Karlsruhe — F . C . Rheinfelben .
27 . 4 . : Rheinfelden — F . C . Konstanz .

4. 5 . : Südbaden — B .f.B . Karlsruhe .
11. 5. : F .C. Konstanz — V .f.B . Karlsruhe .

Südbaden — Rheinfelden .
'

18. 5. : F . C . Konstanz — Südbad « n :
Rheinfelden — V . f .B . Karlsruhe .

25 . 5. : V .f.B Karlsruhe — F .C. Konstanz :
Rheinfelden — Südbaden .

1 . 6. : Südbaden — F .C Konstanz .
15 . 6 . : F .C . Konstanz — F .C . Rheinfelden, '

V^f.B . Karlsruhe — Südbadeu .
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Sie Höchsten UMMmpfe .

Die deutsche Elf gegen die Schweiz . — England nominiert
seine Mannschaft für Berlin.

Tie beherrschente « Ereignisse im deutschen
Fußball der nächsten Monate sind neben oeu
Endspielen um die Deutsche Fußballmeisterschaft
die beiden Länderkämpfe gegen die Schweiz am
4 . Mai in - Z ürich und gegen England am
10. Mai in S c t Ii u , Diese beiden Repräsen¬
tativkämpfe nehmen ein um so stärkeres Inter¬
esse in Anspruch , weil der deutsche Fußball nach
den Schlappen in den letzten internationalen
Kämpfen unbedingt darans sehen nutfi , durch ein
möglichst günstiges Abschneiden sein etwaS
lädiertes Ansehen wieder aufzufrischen .

Die Mannschaft gegen die Schweiz
ist ic <3t vom SpiclauSschutz des Deutschen Fuß -
ballbundes wie folgt ausgestellt worden :

Krch
lRot-ZLeiß Frankfurt»

T«bütz Ztubb
(öctftc Eintracht Frankfurt!

Hcrgcri L«inbcrg «r Hcidkamv
( Z .K. Pirmasens) lZv .V« . Fürth ) lBaycrn Münch .)
Hubcr PNtingcr Kuzorra Hosnialkn Hoffmann

(Rastatt) Münch . ) t - chaltc) (Dresden) (B . Münch . !
Ersatzleute : Wenz ( A .SL ? . Nürnberg ) ,

Brunke (T .B . Berkin ) , Münzenberg (Aachen) ,
Hörnle ( Ludmigshasen ) , Schäfer ( München 60) .
In dieser Mauuschast ist das Abwehrtrio sehr
glücklich gestellt, der Sturm bildet in dieser Zu -
sammenstellung ein interessantes Experiment ,
das man gutheißen kann . Dagegen sind wir

mit der Lauserreihe , das heißt mit den beiden
Außenläufern , gar nicht einverstanden . Für
das Spiel gegen die Schweiz mögen sie ge -
nllgen (obwohl man uur gar nicht

' das spiel
gegen die Eidgenossen nnterschätzen soll ) , siir
das eine Woche später gegen England stattfin -
dende Spiel wird man aber doch wohl not¬
wendig zu einer Umbefetzung der Läuferreihe
kommen müssen.

Englands Mannschaft .
Zu seinen Länderspielen auf dem Festland

ain 10. Maf gegen Deutschland in Berlin und
am 11 . Mai gegen Oesterreich in Wien wird der
Englische Fußball -Bund die gleiche Mannschaft
entsenden , die am 5 - April im Wembleystadion
im Endspiel um die internationale Meisterschaft
von Großbritannien Schottland mit 5 : 2 Tref¬
fern schlng. Die Aufstellung lautet :

Hibbs
(Birmingham)

WooiMtl Blcnkimvo
lHudderSfiel Toivn) lIhefsicld WcdncSdan)

stränge Webster MarSd<n
( Wcdnesdan ) lMiddlcsbrougli) lW-odmsdayl

Crooks Jack Watso» Bradford Rimmcr
(T . Countn ) tArsen .) lW Unit. ) lBirmingh. ) lWedncsd .)

Zu diesen Repräsentativen kommen noch
mehrere Ersatzleute , die jedoch erst später be-
uannt werden .
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Neue Boxmeister .
80 Kaustkämpfer der O .A .S .B
in der Stuttgarter Stadthalle .

Die Stuttgarter Stadthalle bildete am Sanis -
tag und Sonntag « inen Schauplatz , auf dem sich
etwa 80 Faustkämpfer aus allen Gebieten des
Reiches um die Titel eines deutschen Meisters
des T .A .S .V . in allen (Äewichtsllajjcn stritten .
Man hatte in Stuttgart noch niemals inter -
essantere und sportlich wertvollere Kämpfe ge -
seheir; wie sie hier geboten wurden .

' Das hoch¬
entwickelte Können aller Teilnehmer stempelt«
diese 10. Meisterschaft des D .A S .B . 5 » einem
Höhepunkt in der Geschichte des Faustkampses .
An alle Konkurrenten wurden in sportlicher
Hinsicht außerordentlich große Anforderungen
gestellt , und umso höher war es zu bewerten ,
daß man nicht nur in den Schlußkämpseu tempc -
rameutvolle nnd spannnnggeladene Kämpfe sah ,
sondern auch schon in den ersten Ausschcidungs -
kämpfen ^

Die neuen deutschen Meister des DA .S .V . :
Fliegengewicht : Rieder -Freiburg ; Bantamge¬
wicht :Schcpperle -Stuttgart ; Federgewicht : Lutz -
Mannheim : Leichtgewicht: Lettner -Stuttgart ;
Weltergewicht : Klöckner- Oberhauseu ; Mittclge -
wicht : Balschun -Essen ; .Halbschwergewicht : Mei -
ster - Königsee (Thüringen ) ,- Schwergewicht :
Steinmüller -Mannheim .

Der Endkampf im Fliegengewicht des
Freiburger Nieder gab die Ueberraschung der
diesjährigen Meisterschaften . Der Typ eines
famosen Zweckmäßigkeitsboxers . Mit kurzen ,
aber unheimlich raschen Schlagserien erstickte er
die Angriffe seines Gegners schon im Ansatz und
landete nach drei Runden einen überlegenen
Punktsieg über Raumschüssel -Königsce .

Bantamgewicht : Der wuchtigere Stutt -
garter Plessing fand in seinem Landsmann
Schepperte seinen Meister , der einen klaren
Punktsieg davontrug .

Federgewicht : Ter vorjährige Bantam -
meister Lntz-Mannheim lies nicht völlig zu sei -
ner sonstigen Form aus . Er mußte sich gehörig
strecken , um erst durch eine große dritte Runde
über den Kasselaner Dresselt knapp nach Punk -
ten die Oberhand zu behalten .

Leichtgewicht : Die außergewöhnliche
Schlagkraft verlialf dem Stuttgarter Lettner zu
einem klaren Punktsieg über den zwar beherzten ,
aber do chunrein schlagenden Lokalgegner Theu -
rer .

Weltergewicht : In Klöckner-Oberhausen
und Brephol -Rüsselsheim standen sich zwei
gleichwertige Partner gegenüber , die sich einen
sehr temperamentvollen nnd harten Kampf lie -
ferten , der besonders in der dritten Runde dra -
matisch wurde . Klöckner erhielt einen knappen
Punktsieg zugesprochen.

Mittelgewicht : Die Effener Kamps-
Maschine Balschuu fand in dem fthr veranlagten
Königseer Winsel einen schweren Gegner , der
vor allem geschickt abdeckte . Der ununterbrochene
Angriff brachte Balschuu einen Punktsieg .

Halbschwergewicht : Die größere Rou -
ti » e des Aachener Dndet genügte nicht, um den
jungen , aber vielversprechenden Meister -König -
see zu stoppen, der schließlich klar nach Punkten

, siegte.
. Schwergewicht : Hier gab es den einzigen

k. o .-Sieg . des Abends , den der Mannheimer
Steinmüller über Sailer - Emmendingen nach
mehreren Niederschlägen erzielte .

Meisterschaften
der Amateurboxer.

Ziglarski ausgeschlossen.
Die Meisterschaften der deutscheu Amateur -

boxer wurden am Ostersonntag in der Rhein -
landhalle fortgesetzt und wieder waren etwa
2000 Zuschauer zugegen , die diesmal einige las-
tige Überraschungen erlebten . Ergebnismäßig
wirkten sich diese am stärksten im Bantamge -
wicht aus » wo der favorisierte Ziglarski - Berlin
von dem Düsseldorfer Prahl I ausgeschaltet
wurde . Der andere Kampf der Gewichtsklasse
endete mit einer Disgualifikatiou des Nord -
westdeutschen Ahring wegen eines Niercnschla -
ges . Die Meister Änsböck und Bächler gewan -
nen zwar ihre Kämpfe , waren aber ziemlich
leichtsinnig und besonders Ansböck mußte in der
ersten Rnitde gegen Ball mehrmals zu Boden ,
weil er sich erwischen ließ . In den beiden letzten
Runden war er dann wieder ganz bei der Sache .
Aus dem Mittelgewicht mußte ein Kampf wie -
derhvlt werden . Gegen das Ergebnis des Kam -
pfes Mierzwa -Oberschlesien gegen Feist -Mittel
war Protest eingelegt worden . In der Wieder -
holüng sicherte sich Mierzwa erneut den Punkt¬
sieg .

Am Ostersountagabend wurden bereits einige
Finalisten festgestellt. Als solche stehen fest : Im
Fliegengewicht : Ausböck und Puttkammer ; im
Bantamgewicht : Brahl I und Hofstetter ; im
Federgewicht : Fuchs und Möhl : im Leichtge-
wicht : Bächler , dessen Partner noch zu ermit -
teln ist . Die Ergebnisse vom Ostersonntag :

Fliegengewicht : Ausböck-Bayeru schlägt Ball -
Berlin knapp nach Punkte » : Puttkammer - West
schlägt Wißler -Südwest l . Rnnde durch Aufgabe .

Bantamgewicht : Prahl l -West schlägt Zi -
glaskt -Berlin nach Punkten . Hofstetter -Bayern
schlägt Ahring -Nordwest Disqualifikation 3.
Rnnde .

Federgewicht : Fuchs - Berlin schlägt Schlein -
koser - Bayern nach Punkten ? Möhl - Berlin
schlägt Piotrowski -Westfalen/Hessen nach Punk -
ten .

Leichtgewicht: Bächler -Berlin schlägt Clages -
West nach Punkten .

Die Kämpfe der Zwischenrunde in den höheren
Gewichtsklassen wurden am Sonntag noch fort¬
gesetzt .

Osierspiele
Aufstiegsspiele .

Am Ostersonntag holte Tv . Bruchsat das
früher ausgefallene Spiel gegen Tgd . 88 Pforz -
heim nach und gewann verhältnismäßig hoch.
Auch am Montag konnte sich Tv . Bruchsal
gegen Tv . Richen sehr gut durchsetzen. Er steht
jetzt ohne Punktverlust an der Tabellenspitze .
Tv . D u r l a ch fertigte feinen Gast , die Tgd . 88
Psorzheim , ebenfalls sicher ab , während die Tgs .
Pforzheim zu Hanse nur knapp gegen Tbd .
Bruchsal unterlag . Mannheim 46 holte sich ge¬
gen Sinsheim einen weiteren Sieg und ist bis
jetzt der anssjchtsreichste Bewerber um die erste
Stelle . Anch in den audereu beiden Begegnnn -
gen blieben die Favoriten Ketsch und Nußloch
Sieger . Nachstehend die Ergebnisse :

Gruppe 1 «nd 2 : Sinsheim — 46 Mannheim
3 : 8. Ketsch — Handfchnhsheim 8 :3 . — Graben
— Jahn Nußloch 3 : 6.

Gruppe 6 : Sonntag : Tv . Bruchsal — Tgd .
88 Pforzheim 8 : 3 (6 : 2 ) . Montag : Tv . Bruchsal
— Tv . Richen 7 : 3 (6 : 2 ) . Tv . Durlach — Tgd . 88
Pforzheim 7 : 3 ( 3 : 1 ) . Tgs . Pforzheim — Tbd .
Bruchsal 1 :2 ( 1 : 1) .

Privatspiele .
Tv . Rüppurr 1 Baden Konstanz 1 3 : 9 ( 0 :6) .

Tv . Rüppurr — Heidelberg -Rohrbach 7 : 6 ( 1 :3) .
Tv . Rüppurr 2 — Heidelberg -Rohrbach 4 : 2 (2 : 1) .

Der aufstrebende Tv . Rüppurr hatte sich
über die Ostertage viel vorgenommen nnd sich
2 Meisterklassenmannschasteil verpflichtet . Am
Sonntag war es der südbadische Meister , die
Reichswehrmannschaft Baden Konstanz , die,
wenn auch mit drei Mann Ersatz , ein form -
vollendetes Handballspiel zeigten . Die Ein -
heimischen bemühten sich redlich , der starken
Gästemannschast Widerpart zu leisten , mußten
sich aber bereits in der ersten Halbzeit 6 Tore
gefallen lassen. Allerdings hätte der Torwart ,
der anscheinend beim Herannahen des Sturmes
etwas zappelig wurde , drei davon sicher ver -
hindern müssen. Nach der Pause kam Rüppurr
besser aus , besonders das Fangen wurde besser
nnd das Abspiel rascher . Der Sturm nahm des
österen gute Schußgelegenheiten rasch wahr und
brachte dem Ersatztorwart der Gäste im Verlaus
dieser Spielzeit 5 Niederlagen bei, den die Sol -
daten nunmehr 3 entgegensetzen konnten . Das
Spiel wurde von Schiedsrichter Lärgin , Tbd .
Beiertheim , bestens geleitet . Die Konstanzer
Mannschaft erhielt vor dem Spiel ein Blumen -
gebinde überreicht , ihr Spielführer übergab als
Gegengabe das eingerahmte Bild seiner Mann -
schaft . Die sympathische Militärmannschaft war
sowohl am Samstag als auch am Sonntag abend

Mannheim schlägt
Kreuznach -10 : 6.

Tcnnis - Städtctampf .
Am Ostermontag sand in Mannheim ein

Tennisklubkampf zwischen dem TC . Mannheim
und Kreuznach statt , den die Mannheimer , ob -
wohl sie auf ihre beiden Spitzenspieler Dr . Büß
und Oppenheimer verzichten mußten , doch sicher
für sich entscheiden konnten . Während sie die
Mehrzahl der .Herreneinzelspiele gewannen ,
kamen die Gäste bei , den Damen zu zwei kla-
ren Erfolgen , während sämtliche Doppelspiele
mit einer einzigen Ausnahme wiederum von
Mannheim gewonnen wurde .

Ergebnisse:
Herreuciuzel - Spiele : Klopfer — Threß 6 :2,

7 :.*>; Dr . Ganß — Mack 1 : 6, 7 :5, 1 : 8 ; Mann —
Zimmer 6 : 3 , 6 : 1 ; Lichtenberger — Schneider
6 : 1 , 3 : 6 , 6 . 3; Armbruster — Paulus 6 : 4 , 6 :2 ;
Cohn — PaulNS 3 :7, 3 :6.

Herrendoppel : Klopser-Kirchgässer — Threß -
Mack 6 : 1, 6 :0; Dr . Ganß -Mann — Zimmer -Mack
8 : 6, 6 :2 ; Arinbruster - Cohn — Schneider -Paulus
4 : 6, 6 :3, 3 :6.

Dameneinzel : Frl . Munzel — Frau Ewald
0 : 6, 1 : 6 ; Frl . Huck

' — Frau Schneider 6 :3, 6 : 2 ;
Fran Dr . Gantz — Frl . Finkmann 1:6, 1 :6.

der Turner .
Gast des Tv . Rüppurr . Die gemeinschaftlich im
Bereinsheim und im Saal der Restauration
Eichhorn verbrachten schönen Stunden werden
ihr gewiß in angenehmer Erinnerung bleiben .

Am Ostermontag weilte der Tv . Heidelberg -
Rohrbach mit zwei Mannschasten hier . Die
Gastgeber waren in beiden Spielen glücklicher.
Nachdem die Gästemannschast bei Halbzeit mit
1 : 3 in Führung lag , konnte Rüppurr bei
Schluß mit 7 :6 den Sieg sür sich behalten . Die
2. Platzmannschaft erwies sich mit 4 :2 erfolgreich .
Diese Spiele leitete Langenbein vom Tbd .
Durlach einwandsrei . Tr .

Tv . Ettlingen — Baden Konstanz 6 : 2.
Nach Rüppurr gastierte die Reichswehrmann -

schast am 2. Feiertag beim Tv . Ettlingen . Nach
den Anstrengungen des Vortages war es sür
die Gäste nicht leicht, mit Ersatz und dem durch
eure Erkrankung behinderten Mittelläufer , dem
in bester Verfassung besindlichen Ausstiegsmeister
entgegenzutreten . Während der anerkannt gute
Sturm Ettlingens die gegnerische Verteidigung
sechsmal überwinden kannte , verhinderte die
Hintermannschaft des Platzvereins bis auf zwei
alle Gegenerfolge . Auch dieses Spiel stand
unter der umsichtigen Leitung des Schieds -
richters Längin - Tbd . Beiertheim .
M .T .V.— Tbd . Stuttgart - Cannstatt 8 :3 (5 :0).

Die Cannstatter Elf , die bereits am Sonntag
ein Spiel gegen die 1 . Mannschaft des Tbd .
Durlach austrug und dort mit 7 : 4 geschlagen
wurde , repräsentiert gute 2. Klasse. Der Platz -
verein konnte ihr feine komplette Meisterelf
nicht entgegenstellen . Die Mannschaft war aus
Spielern der 2. Jugendmannschaft ergänzt , die
sich aber zum Teil sehr gut bewährten . In der
ersten Hälfte des Spiels war M .T .V . dnrch-
weg überlegen nnd konnte dies auch in 5 Tor¬
erfolgen zum Ausdruck bringen . Die Gäste
gingen infolge schlechter Schußleistungen bis
dahin leer auS . Nach der Pause werden die
Vorstöße der Cannstatter östers gesährlich . Es
gelingt ihnen denn auch , 3 Tore plaziert und
unhaltbar einzusende » . M .T .V . kann seiner -
seits ebensalls noch 3 Angriffe erfolgreich ge¬
stalten . Das Treffen wurde von Schiedsrichter
Schenkel -Tbd . Durlach gut geleitet .

Sonstige Ergebnisse :
Tbd . Durlach 2 — Dnrlach -Aue 1 8 : 2 . Tbd .

Durlach 1 — Tbd . Stuitgart -Cannstatt 7 : 4 . Tv .
Rintheim 2 — Tv . FriedrichStal 1 5 :2 (3 : 1 ) .
Tv . Rintheim 1 — Tv . Wachenheim 1 8 : 4 ( 3 : 1 ) .
Tv . Bruchhausen 1 — Langensteinbach 1 3 :2.
Tv . Bruchhausen 2 — Langensteinbach 2 5 :3.

Tr .

Gemischtes Doppel : Frl . Hnck -Klopser —
Cwald -Zimmer 4 : 6 , 6 : 4 ; Münzer -Kirchgässer —
Schueider -Threß 7 : 3 , 6 : 3 ; Frl . Mayer -Mann —
Finkenauer - Schneider 6 : 4 , 9 : 7.

Internationales Tennisturnier Mailand —
Mannheim 4 : 3.

Nachdem der internationale Tennisturnier -
kämpf Mailand — Mannheim in Mailand am
1 . Tage eine 2 :1-Führnng der Süddeutschen ge¬
bracht hatte , sand am 2. Tag als besonders in -
teressantes Treffen die Begegnung der Damen
Friedleben nnd Valeria statt . Die mehrfache
frühere deutsche Meisterin war in guter Form
und zeigte ein sehr ansprechendes Spiel . Fehl -
urteile des Schiedsrichters verhalfen der Jta -
lienerin zum Sieg , die dann mit 11 :9, 9 : 7 sieg¬
reich blieb . Im Doppelspiel wurden Büß -
Oppenheimer — Gaslini -Bonzi überraschend
mit 4 : 6, 6 : 1 , 6 : 2 geschlagen. Auch am 3 . Tage
war Gaslini gegen Oppenheimer jederzeit mit
6 : 2, 6 :3 der Bessere . Nachdem Büß über Bonzi
6 :0, 6 : 2 gewann , siegte Mailand gegen Mann -
heim im Gesamtergebnis mit 4 : 3 .

Länderkampf Japan —Oesterreich 6 : 2 .
Der Tennisländerkamps Japan — Oester -

reich , der am Samstag bereits begonnen hatte ,
sah am Sonntag die Japaner ans der ganzen
Linie siegreich und brachte ihnen im Endergeb -
nis einen 6 :2-Sieg .

Rr. III
i

Frankfurter
Frühjahrs -Rennen .

Heruler gewinnt.
ssk . Am Ostersonntag begannen >ns der Ni£

derrader Bahn die Frankfurter Frühjahr ?»
Rennen , die durchweg gnte Besetzung gesunde»
haben , doch beeinflußte das regnerische ' Weite*
den Besuch sehr stark . Die an nnd für sich no»
sehr unklare Form der Pferde kam bei dem
tiefen Boden nicht ganz zur Geltung und lieber -
raschungen blieben nicht aus . Der Toto hono*
rierte sehr anständig . Bezeichnend ist , daß da»
Hauptrennen am Ostermontag von Heruler
gewonnen wurde , die am Sonntac Sieger iw
Berkaufsrennen geblieben war . Die besten
Pferde kamen im Hauptrennen am Ostermontag
im Tribiineubogen dnrch eine Rempelei nm ihre
Chancen . Tie Ergebnisse :

Ostersonntag :
I . Stadion - Hürdenrennen , 280(1 m , i ' Pferde:

1 . R . Mätzig 's „Heilige Johanna " iW . Schulze ),
' 3,30 Min . ; '/ • Länge ; 2. P . Fischcr 's „Rosario <

1J4 Lg . ; 3. H. C . Bvdmer 's „ Zupo "
, 8 . Lg - —

Toto W>; 30 . 23 : 10 .
II. Preis von Rciseubcrg , Flachrennen , 11^

Bieter , 10 Pferde : 1 . I . Jnden 's „Heruler
( Göhl ) , 1,30 Min ., 1 y . Lg. ; 2 - Irmgard v . Opel s
„Bertram "

, )iLg . ; 3 . Stall Geha ' s Marlin >
1V, Lg . — Toto 34 : 18 . 14 . 20 : 10 .

HI . Feldberg - Jagdrennen , 3000 Meter , 5 Pfd^
'

1 . W. Horstkotte ' s „Flügelmann " (Steidnertl ,
3,47 Min . , 6 Lg . ; 2 . Lentnant Schnlze 's ,,Ht»
rold "

, VA Lg . ; 3 . Fr . Münch ' s „Feuermal ".
Toto 22 ; 13 . 13 : 10. J

IV. Preis von Wiesbaden . Flachrennen , 14M
Meter , 4 Pferde : 1 . Dr . H. Fest 's „Helgoländer
(Stock ) , 1,31 Min . , 1 Lg . ; 2 . Irmgard v . Opel »
„Serigus "

. I 1/ , Gg . ; 3 . M . Remlwrst ' s „Immer -
treu " . l 'A Lg. — Toto 44 ; 16, 14 : 10.

V. Bodens,ein - Jagdrennen , Ausgleich .
Meter , 4 Pferde : 1. Frl . Kirchhoffer ' s „Turnco
up"

(Regier ) , 4,33 Min ., 3 Lg . : 2 . F . Ruep»
precht 's „Cnpido "

, 8 Lg . ; 3 . G . Wagenknecht *
„Trapper "

. 6 Lg . — Toto 20 : 1l , II : 10 .
VI. Preis von der Mrbermiihle , Ausgleich »'

Flachrennen , 2000 Meter , 3 Pferde : l . Back»
mann ' S „Koral "

(Göhl ) , 2,15 Min . , % Lg . ;
I . Sechser ' s „Couutrn side"

, 1 ^ Lg . ; 4 .
Schönemann 'S „Tide live "

, 2 Lg .
' — Toto t '- >

17, 14 : 10.
Ostermontag :

I . Reinheimer Jagdrennen , 2300 Rm ., 32^
Meter : 1 . A . Höveler ' s „Komtesse Jsola " (.Heil '
ner ) ; 2 . „Delibor "

: 3. „Mühelos "
; 4 : 8 Lg. ^

Toto 33 ; 17 , 21 : 10.
II. Graf Ferry -Rennen . 2300 Rm . . 1200 Meter:

1 . Frl . Irmgard v . Opel ' s „Garbe " (Reitet
Ludwig ) : 2- Hofhäusel ' s „Rauhgräfiu " : 3 . „Bor '
böte "

, 6 : 3 Lg . — Toto : 13 ; 10 , 11 : 10.
III. Berlosungs -Jagdrennen . 3300 Rm ., 320C

Meter : 1 . Frl . Kirchhoffer ' s „Jnif Errant " (Re¬
gier ) ; 2. „Florimel "

; 3 . „Bones "
. Vi : 3 Lg . ^

Toto 28 ; 21 , 28 : 10.
IV . Aurelins - Preis . 3300 Rm . . 1800 Meter :

1 . E . Jnden 's ..Hernier " ( Stock) ; 2 . Frau von
Opel ' s „Delfee " ; 3. Gestüt Lechhof „Mignoma >
X : % Lg . — Toto 59 ; 30, 15. 16 : 10 . .

V. Palmengartcn - ^ agdrcnncn . 3000 Rm ., 3M
Meter : 1 . H. SS.. Bodmer ' s „Äisch" ( Günter, : ■■
„Fähnrich "

: 3. „Original "
. 3 : 10 Lg . — Toto T- :

23 , 14 : 10.
VI . Angias -Preis , 2-M Rm .. 1400 Meier : l.

W . Horstkotte 's „Flügelmann " lStockj;
„Füelg "

: 3 . „Arletie "
, V, —V/, Lg . - Toto 37 !

17, 15, 17 : 10.

Verbandstag der Schwimmet
in Nraunschweig.

Annahme des Einigungsvcrtrages .
Ter Berbandstag des Deutschen Schwimmvel '

bandes ivurde am Sonntag mit einem glan ^
vollen Festakt im Brauuschweiger Landesthcotcl
eröffnet . Dy : Vorsitzende Dr . Geisow hielt ei »^
eindrucksvolle Begrüßungsrede . Am Nachmittag
begannen dann die eigentlichen Verhandlung ^
Die wichtige Tagesordnnng hatte sehr zahlreM
Vertreter aus allen Landesverbänden versa '" '
meltz Zunächst wurden die Jahresberichte vcl'
lesen . Dr . Geisow hatte seinen Bericht me^
nach der ideellen Seite entwickelt , dagegen ' bcW
ten sich die Berichte der Fachwarte -Binner -Bre ^
lau und Hebecker-Berlin mit der sportliche"
Auslese des letzten Jahres . Die sportliche
Wicklung zeigte an Hand . der Rekordliste
der Veranstaltungs/ ' erichte eine aussteigen --
Linie . Der Finanzbericht ergab , eine in diese»
Hinsicht sehr gute Lage des Schwimmvcrbande ^
Unter allgemeiner Spannung wurde dann in ^
Beratung der Anträge eingetreten . In erstk
Linie interessierte der Einigungsvertrag .
schen der T .T . nnd dem D .S .B . Nach übe »
raschend kurzer Debatte wurde dieser Einigung ^ '
vertrag einstimmig angenommen mit dem Zusak'
daß die Rechte des D .S .V . als Fachverba '^
sichergestellt werden müssen. Die Verhandlung ^'
wurden am Ostermontag fortgesetzt,

Sport in Kürze.
Die Waldlaufmeisterschast der Deutschen t *x'

nerfchait wird am il . April in Wiesbade'!
durchgeführt. 70 Meldungen im Einzella ^

'
uud acht für den Mannfchaftslauf liegen
Unter den bis jetzt Gemeldeten befindet V"
be>eits die Elite der DT .

*
i«Ei « Wettkamps der Turner am Rhein V

anläßlich der Räumung der Rheinland « *"! .
schen den Kreisen Rheinland , Mittelrhe ^ '
Pfalz . Württemberg und Baden im Volks
turnen , Spiele « , Schwimmen und Geräteturne
geplant . Dieser als ständige Einrichtung V
dachte Kampf soll in diesem Jahre erstmalig
Koblenz ausgetragen werden.

*
«l

Auf dem internationalen Tenniswetttampf ' .
Haag war die interessanteste Begegnung ^ ,
Holländers Timmer mit dem italienischen Mo .
pnrgo in einem sehr erbitterten Füussatzkaw ^
Schließlich siegte Timmer 6 :2. 6 :1^ 3:6, 1:6» * '
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Badische Rundschau.
Die „ weißen " Ostertage

im Schwarzwald .
den Berghochlagen des SchwarzwalöcS

toxi &e der Osterverkehr durch den vorangegan¬
genen Schneefall und den auf Straßen , Wegen

in deu Wäldern lagernden , meist sehr seuch -
und schweren Schneemaffen erheblich

° eeinträchtigt . Im Nord - Schwarzwald
« urde nach mehrfachem Bahnen mit Schnee -
Milgen von Baden - Baden it . Bühl , von Otten¬
sen und Baicrsbroun aufwärts zur Hunds -

und Ruhsteinhöhe eine schneefreie i>ahr -
Unne auf den Staatsstraßen geschaffen , die es
°en Kraftwagen ermöglichte , zur Meter
^ öhe aufwärts zu gelangen . Durch den von
°e» Bäumen in schweren Klumpen niederfallen -

Schmelzschnee wurden indessen die Seiten -
^ äben au deu Ausweichstellen vielfach über -
° °ckt, fodaß zahlreiche Kraftwagen in die Weg -
Mben gerieten und mehrfach ernste Panneitz
Glitten . Auf fast alleu Höhenstraften sah man
!>ttterwegs festgefahrene oder beschädigte Autos ,
°>c manchmal erst nach stundenlangen Bemü -
Zungen , nickt ohne fremde Hilfe , wieder flott
^ 'nacht wurden .

Ter Touristenverkehr im Hochschwarz -
^<>ld blieb angesichts des hohen Schnees anf ein
Minimum beschränkt ! umso reger gestaltete sich
°er verspätete Skibetrieb , namentlich an den
« ktiviesen bei der Hundseck , am Hundsrücken ,

der Grinde , anf dem Ruhstein und Kniebis .
•®lit gut gewachsten Skiern konnte man alle vor -
Eschenen S k i f a h r t e n durchführen ; recht
Dünstig war die Schneebeschaffenheit am Oster -
Montag vormittag , da in den Hochlagen die
^bcre Schneeschicht leicht angefroren war . Die
? chncebruchschäden in den Hochiväldern haben
ll6cr die Feiertage einen riesenhaften Umfang
^»genommen .

I ?eue Flugstrecke .
Baden -Baden — Niederrhein.

Md Baden - Baden , 20. April . Zu den bereits
^ stehenden Flugverbindungen in Süddeutsch -
'®Hd kommt noch eine neue Flugstrecke von Ba -
°in -Badeu de » Rhein abwärts über K a r l s -
k u h e — Mainz — Köln bis Düsseldorf und

Zurück hinzu . Soweit bis jetzt bekannt ist , wird
Betrieb der neuen Flugstrecke agt 1 . Juni

^ folgen . Daneben bleibt die bekannte Schwarz -
Waldlinie Konstanz —Villingen —Baden -Baden —
Karlsruhe —Mannheim —Frankfurt a . M . be¬
gehen , die am I . April eröffnet werden
wll und Anschlüsse nach und von Berlin , Ham¬
burg , Amsterdam und London aufweist . Die
miher von Baden -Baden über Stuttgart und
München und zurück führende Fluglinie wird
''»n jetzt ab über Stuttgart nach Nürnberg
mhrrn

Ussenburg und die Kinzigverlegung .
«. = : Offenburg . 20 . April . Der Osfcnburger
Oberbürgermeister hat in einer Eingabe an

Ministerium des Innern darauf hingewie -
daß in Offenburg 165 ausgesteuerte

Erwerbslose seien , von denen mindestens
bei den Erdarbeiten der Kinzigverlegung ver¬

endet werden könnten . Die Richtlinien der
Mchsanstalt besagen jedoch , daß nnr dann eine
^ ichästigung von ausgesteuerten Erwerbslosen
? °glich sei , ivenn die Stadt , die für die Für -
, rge zuständig ist , sich bereit erklärt , einen U n -
i ° st e n b e i t r a g von täglich 3 Mark für jeden
2, r Ausgesteuerten an die Träger der Not -
' »ndsarbeiten zu zahlen . Die Stadt weist
,^rauf hin , daß es eine unbillige Härte sei , von

diese Nnkostcnbciträgc zu verlangen , nach -
°^>n sie schon mit anderen Ausgaben für die
Ausgesteuerten Erwerbslosen , wie Miete usw .,
gastet sei . Die Eingabe bittet das Ministerium ,
^ rauf hinzuwirken , daß die von den Städten
forderten Unkostenbeiträge aus Reichs -
Mitteln bestritten werden .

: Untergrombach. 30. April . Unser idyllisch
J* Grombachtal gelegener Ort erfreute sich an
$?tt letzten Sonntagen bereits eines sehr starken
Fluches des bekannten M i ch a e l s b e r g e s
■r * der historischen Kapelle und der prächtigen
Ansicht bis zu den Pfälzer Bergen . Der vor
^ hr als Jahresfrist gegründete Verkehrs -
/ rein ist den auch bestrebt , den Fremden -
ẑ kehr zn fördern , und hat bereits manche
^ ?ucrung und Verbesserung de § Ortsbildes
" te der Wege auf den Michaelsberg durch -
^ luhrt . Auch in seiner jüngsten Versammlung
Griten wieder verschiedene Beschlüsse gesaßt ,'c der Besuchssörderuug des Michaelsberges
^ lten, - auch im Ort selbst sind schon mancherlei
, ." regungen dnrchgeführt worden . ^ Zum Jubi -
> uwsfest des MusikinftrumentalvereiNs am
h

'h Nk a i wird die ( a weithin sichtbare Kapelle
? l suchtet . i
Md . Bühl , 21 . April . Im hohen Alter von

Äzu 90 Jahren starb die älteste Frau der
°dt , die Witwe Babette Mai er .

Heidelberg registriert Kernbeben.
j

kpd . Heidolberg , 30 . April . Auf der König -
^ hl - Sternwarte wurde am Donnerstag

ti»fnö ein ziemlich heftiges Fernbeben aufgezeich -
Die ersten Vorläufer kamen um 21 .13 Uhr

,j - die langen Wellen um 21 .16,39 Uhr , während'J . um 21 .28 Uhr erloschen . Die Erdentfernung'^ d auf ca . 12vv Kilometer geschätzt .

Schwerer Llnfall durch Moiorrad .
Ein Verkehrsschutzmann überfahren .

" IMUII -v*»' l l » v ^ I# UIIWIU l ' VV Mit
der Hirschgasse , von einem Motorradfahrer
überfahren und lebensgefährlich ver -
letzt . Aber auch der Kraftradkahrer , der
26jährige Karl gölten (von hier ) stürzte so
schwer bei dem Unsall , daß er mit lebensgesähr -
Iichcn Verletzungen in der Klinik lieat . Ter
Polizeibeamte ging mitten ans der Straße und
hatte deu von hinten kommenden Kraft -
sahrer wohl deshalb nicht gehört , weil an der
Unfallstelle daS Brausen des übers Wehr stür¬
zenden Neckars die anderen Geräusche übertönt .
Die Hauptschuld trifft ohne Zweifel den Mo -
torradfahrer

Ein Drohbriefschreiber ermittelt .
Md . Obertirch, 21 . April . In den letzten Ta -

gen gingen m e h r e r em Landwirten im
Renchtal Drohbriefe zu , nack denen ihr An -
wesen in Flammen ausgehe , falls sie sich nicht

bereit erklärten , eine gewisse Summe zu zahlen .
Es handelte sich um Summen von 1200—1500
Mark . Als Täter konnte nun ein junger Mann
namens Böhler a n ^ Bruchsal er -
m i tte l t werden .

Ein Kind überfahren .
dz . T4mzlinge » (A . Emmendingens . 21 . April .

Ein hier zum Ostcrbcsuch weilendes 13jähr .
Mädchen aus Freiburg rannte , als es einem
Kraftwagen ausweichen ivollte , in einen anderen
Kraftwagen beim Einbiegen in die Straße
hinein - Das Liind ivnrde mit erheblichen
Verletzungen in die Chirurgische Klinik nach
Freibnrg überführt .

Ein Vergleich um die
TanberbischofSheimer Lagerhäuser .

bld . Taitberbischofsheim . 21 . April . Am Sams¬
tag hat die Mehrzahl der Gläubiaer der Zen -
träte der landwirtschastlichen Lagerhäuser dem
Vergleichsverfahren und dem Ver -
gleichsvorschlage der Firma und des Gläubiger -
ansschnsses zugestimmt ? anch für das Ka -
pital hat sich die erforderliche Zustimmnngs -
Mehrheit ergeben - Nach diesem Vorschlag sollen
also die kleinen Gläubiger mit einer Forderung
bis zu 100 Mark und solche Gläubiger , die ihre
Forderung anf den "Letrag von 100 Mark er -
mäßigen , voll befriedigt werden . Von den etwa
2300 Gläubigern kommen für diese « Befrie -
digungsvorschlag etwa 1300 in Frage .

Sie Durchführung der Rbkinregullerung .
Nachdem das Abkommen sür dic Rhein »

rkgulierung vom Teutsche » Reichstag geneh -
uiigt worden ist. wird dcr Austausch der
Ratifikationsurkunden zwischen Deutschland ,
Krankreich und der Schweiz in d>cn nächsten
Tagen stattfinden .

Deutschland und die Schweiz werden die Re -
gulieruug des Rheins zwischen Straßbnrg -
K e h l und Idstein nach Maßgabe dcr Be -
fchlüssc der Rheiu -Zentralkommission vom Jahre
1925 durchführen . Frankreich hat diesem Unter -
nehmen seinen technischen und behördlichen Bei -
stand zu leisten . Die Arbeiten werden nach
einem Bauprogramm durchgeführt und au zwei
Punkten gleichzeitig begonnen , und zwar 1 . bei
Straßbnrg -Kehl , 2. bei Hartheim , oberhalb
Breisach . Die Arbeiten werden von Straßburg
aus stromaufwärts , von Hartheim ans gleich -
zeitig stromaufwärts bis zur Jdstcincr Schwelle ,
stromabwärts bis zum Anschluß an die von
Straßburg ausgehenden Arbeiten fortgesetzt . Die
jährlich in Angriff zu nehmenden Baustrecken
können in jedem Bauabschnitt bis zu 12 Kilo -
meter Länge aitsgedehnt werden . Der jährliche
Bausortschritt soll möglichst groß sein .

Dic zur Regulierung gehörenden Arbeiten
umfassen : 1 . die Herstellung des Nieder -
Wasserbeckens von Straßburg -Kehl bis
zur Idstein « Felsenschwelle : 2 . die infolge der
Regulierung etwa notwendig werdende Ver -
legung der Mündungen von Seiten -
gewässern und die sonstigen Veränderungen
oder Sicherungen der User, - 8. die Anpassnng
der f e st e n Brücke n .

Im Interesse der Schisfahrt sollen die vor -
läufigen Auslaufkanäle deS elsäfftfchen Seiten -

tanals an die Fahrwasserrinne angeschlossen
werden . Es ist Sache dcr Userstaaten , die An -
passnng von Häfen , L a n d n u g s a n l a e> e n
und Fähren zn besorgen . Die Ausführung dcr
Rcgulierungöarbeitcn , und damit die Bau -
lcituug wird der Badischen Wasser - und
Straßenbau -Direktion in Karlsruhe über -
tragen . Für die Dnrchsührnng dcr Geschäfte
wird eine Baukommission eingesetzt , dic ans
sechs Mitgliedern besteht , von deuen jeder Staat
zwei ernennt . Diese Bankominission hat die
Ansgabc , die von der Banleitnng für die Ar -
bcit im ganzen und in einzelnen Teilen vor -
zulegenden Bauprogramme zu genehmigen , die
Ausführung dcr Arbeiten zn überwachen , und
den Regierungen über den Fortgang dcr Ar -
Veiten Bericht zu erstatten . Wenn eine
Einigung in dcr Baitkommission nicht erzielt
wird , dann liegt der Entscheid einem Ingenieur
ob , der vom Präsidenten des Ständigen Jntcr -
nationalen Gerichtshofes im Haag zn ernen -
nen ist . Sobald eine Strecke auf eine Länge
von mindestens .? Kilometer fertiggestellt ist,
wird sie von der Bankommission abgenommen .

Nach Ablauf von drei Jahren wird , wenn
die Bauwerke genügend Widerstandsfähigkeit
zeigen , jeder Usersiaat dic auf feinem Hoheits -
gebiet gelegenen Werke übernehmen und mit
ihrem Unterhalt beginnen . Bei der Einstellung
des für dic Bauarbeiten nötigen Personals sol -
len die Angehörigen der drei beteiligten Staa -
ten in erster Linie Berücksichtigung finden . Es
sind nunmehr alle VorbcdingnngcB geschaffen ,
um nach Erteilung des ersten Bankredites schon
im Jahre 1030 mit den Regulierungsarbeiten
zu beginnen , sobald dcr Wasserstand es gestattete

5#

Aus der Pfalz.
Baumblüte in der Haardt.

bp6 . Bad Dürkheim , 21 . April . Die Öfter --

feiertage brachten den Blütendörfern der Haardt
keinen allzu großen Besuch , trotzdem die
Baumblüte einen wunderschönen Anblick bot .
Der Wcttergott machte « inen Strich dnrch die
Rechnung . Der erste Feiertag begann in dcr
Frühe mit Siegen und trug recht unfrcundlichcn
Charakter , wodurch der eigentliche Zng ^ ach dem
blühenden Land unterbunden war . Der zweite
Feiertag war etivas besser , doch bedeutete er
für dic veranstalteten Blütenfeste kein Plus , da
die Witteruug einen Aufenthalt im Freien nicht
gestattete - Günstiger gestaltete sich der Besuch
der Weinortc . Für die Blütendörfer dürfte
vielleicht der nächste Sonntag einen Ausgleich
bringen , da bis dorthin die Blüten in ein höhe -
res Stadium eingetreten sind .

Schwerer Unfall auf der Landstraße.
2 . Kandel , 20 . April - Dcr Motorradfahrer

Kaufmann » noch svon hier ) begegnete auf der
Miufeldcr Straße einem Radfahrer , der ihn im
Vorbeifahren streifte , so daß beide Fahrer stürz -
ten . Ein dritter , unmittelbar folgender Motor -
fahrer , dcr nicht mehr rechtzeitig auswei -
chen konnte , überfuhr Knoch und kam
ebenfalls zu Fall . Knoch erlitt hierbei einen
doppelten Oberschenkelbruch und schwer « Kopf -
Verletzungen , so daß er in das hiesige Kranken -
Haus eingeliefert werden mußte . Die beide «
anderen Pcrfonen kamen mit leichteren Ber -
letzungen davon .

Aeues aus Leimersheim .
er . Leimersheim , 10 . April Der bisherige

Vorstand des Gesangoereins M ä n n e r ch o r ,
frühcrer 1 . Bürgermeister Emmerling , hat fein
Amt als Vorstand niedergelegt . In der Genc -
ralversammlung vom Samstag wurde das

Ehrenmitglied August O ch s c n > c i t h c r zum
Vorstand gewählt .

Dem Landwirt Valentin Fath v e r -
u n g l ü ck t c bei Feldarbeiten eine hochträchtige
Kuh . Da das Tier das Bein gebrochen hatte ,
mußte es notgeschlachtet werden . Obivohl ver -
sichert , erleidet Fath doch großen Schaden .

Das Kulturbauamt Neustadt hat mit den Bau -
arbeiten am Leimersheimer Schöpf -
werk begonnen . Mit dcm Schöpfwerk Lei -
Mersheim wird die letzte große Arbeit im Ent -
wässerungsprojekt des Zweckverbandes zur Ent -
Wässerung der Rheinniederung südlich Germers -
heim ausgeführt . Eine Anzahl Erwerbsloser
kann bei den Bauarbeiten für einige Zeit uu -
tergebracht werden .

Oer Verband Deutscher Kunstvereine
Gau Südwestdeutschland

hielt dieser Tage in Dar m st a d t eine Tagung
ab , bei welcher die Kunstvercine Mannheim ,
Karlsruhe , Speyer , Wiesbaden , Heidelberg ,
Bruchsal , Stuttgart , Darmstadt , Gießen » er -
treten waren . Hie Verhandlungen drehten sich
hauptsächlich um dic Heranziehung der Schichten
der Bevölkerung , die bisher den Bestrebungen
dcr Kunstvercine nur wenig Interesse entgegen¬
brachten , begründet aus . ihrer sozialen Einste !-
lung bezw . dcr Not dcr Zeit . Es wurde eine
Reihe wichtiger Anregungen , Vorträge , Füh -
rungeu , Programmansstellungen , Verbindung
mit anderen Organisationen zur Durchführung
vorgeschlagen . Dann wurde u . A . die wirt -
schaftliche Lage der bildenden Künstler , Vcrsichc -
rungsproblemc und schließlich dic Frage des
unreellen fliegenden Kunsthandels und dessen
Bekämpfung eingehend behandelt . Von Wichtig -
keit ist auch dcr Beschluß , wonach dic Mitglie -
der der einzelnen Kuustverciike auch in den
Kunstvereinen anderer Städte , soweit sie dem
Verband angeschlossen find , gegen Vorzeigung
der Mitgliedskarte freien Eintritt haben . Die
Tagung diente im übrigen dem Austausch dcr
Erfahrungen im Betrieb der Kunstvereine , die
in erster Linie zurzeit den Künstlern die Mög -
lichkeit der Ausstellung u . des Berkaufs bieten
und dabei gemeinnützigen Zwecken dienen .

Gaisonbeginn in
Vaden -Naden .

Die Saison hat begonnen , und der neue Ober¬
bürgermeister hat sich grundsätzlich zu der Polt --
tik seines Amtsoorgängers bekannt , i >ic wesent¬
lich dazu beitrug , de » Ruf Baden -Badens als
Weltbad zu festigen . Gleichzeitig aber hat er tn
seiner ersten Etatsrede betont , daß dic gesamte
wirtschaftliche Lage dazu zwinge , durch
äußer st e Sparsamkeit die städtischen
Finanzen zn balanziercn . Die Sparmaßnahmen
willen sich naturgemäß auch aus dem Gebiet
der Knroerivaltuitg aus , wen » es auch im eigen -
sten Interesse des Kurortes liegt , das Niveau
des Gebotenen nicht sinken zu lassen , um den
scharfen Wettbewerb mit anderen Kurorten aus -
halten zu können . Unter diesem Gesichtspunkt
ist der drohende Verlust des eigenen Thea -
t e r s doppelt zu beklagen . Der rasch wechselnde
Spielplan lalle 8 bis 11 Tage eine Ncuauffüh -
ruug ) brachte eine Fülle von Anregungen :
neben dcr durch dic besonderen Bedürfnisse dcS
Kurortes gebotenen Pflege leichter Kunst zeigte
sich der ernste Wille , die Bühne znr Kulturstätte
zu machen , Spiel und Ausstattung hielten den
Vergleich mit viclcn Großstadtbiihnen aus . Wlr
werden unser eigenes Theater sehr vermissen ,
kein Gastspielvertrag ivird es je völlig Zersetzen
können . Leichter entbehrt man den Weggang
der modernen Musikfeste , d,crcn Niveau immer
mehr abgesunken war . Erfreulich ist . daß unser
ausgezeichnetes Orchester nicht angetastet wurde ,
es hat sein großes Können eben erst wieder in
einer Reihe iioit Syinphoniekonzerten mit aus¬
wärtigen Gastdirigenten eindringlichst bewiesen .

Trotz dieser sich z . T . erst im nächsten Jahr
auswirkenden Verändcrnngcn ist das Pro -
gramm dcr Knrdircktion für die neue Sai -
sott ebenso reichhaltig nnd gediegen wie die
früheren . Die alte Frage , ob Baden - Baden
als Heil - oder als Luxusbad anfznziehen sei ,
ivird mit einem „sowohl als anch " beantwortet .
Vom Staat als Besitzer der Quellen und Bad -
anstaltcn erwartet man energische Modernisie -
rnngs - uu -d BevbesserungSarbcitei : . Die Kur -
direktiou wird zusammen mit der Aerzteschast
dafür zu sorge » haben , daß anch nach außen hin
der Charakter des Heilbades sür Stoffwechsel -
kranke betont wird dnrch offizielles und weithin
vernehmbares Eintreten für eine besondere
lBaden -Badener ! ) K n r d i ä t . wie dies einige
andere Kurorte schon mit großem Erfolg tun .
Bis jetzt hat man dieses sehr ausbaufähige uuir
wcrbckräftigc Gebiet allzusehr der vrivatcu Jni -
tiativc überlassen . Die in Frage kommenden
staatlichen Stellen werden eS sich . überlegen
müssen , ob sie ihre strenge Ablehnung der
S p i e l k o n z e ff i o n aufrecht erhalten können .

"
Badeit -Baden ist dnrch seine Spielbank groß ge-
worden , jetzt muß es zusehen , wie Frankreich
seine Kanonos längs des Rheines vermehrt und
zuletzt von Nicderbronn aus seine Autos nach
Baden schickte , um dic Spicllnsttgen abzuholen .
Anch die Schweiz , dic 192Z das Glücksspiel ab¬
schaffte , hat es 1929 wieder eingeführt , im In -
teresse des Fremdenverkehrs wieder einführen
müssen . Das Spielverbot , daS ein bißchen nach
der moralisierenden Bevormnndnng öes alten
Obrigkeitsstaatcs schmeckt, kann die Svicllustigen
also nicht am Spiel hindern , wohl abcr wird es
sie zur Abioanderung veranlassen . Für Bad : n -
Baden wird die Frage : Genehmigung oder Ab¬
lehnung des Kasinos , znr Frage , ob es aitf dic
Dauer konkurrenzfähig mit de^ r großen Welt -
knrorten bleibe » kann oder nicht . Dabei ist das
hiesige Freindengeiverbe mit seinem Jahre ? -
umfatz von 21,5 Millionen Mark nicht nur für
die Stadt vou größter wirtschaftlicher Bedeu -
tung , es ist auch eine ergiebige Steuerquell «.
Der Auteil der Ausländer am Umsatz des Knr -
ortes beträgt 33 Prozent . Gerade ter Auslän¬
der nnd besonders der Amerikaner , der auf sei -
ncr Enropareise des Spiels nicht entbehren wiv .
wird wohl auch das Haupikontingent in den
Spielsälen bilden . Ausbau des Heilbares , Mo¬
dernisierung dcö Luxnsbaöes wird also die Pa -
role der nächsten Zukunft heißen . Die dafür
aufgewendctcu Mittel können als im eigenr -
lichen Sinne werbende Ausgaben gelten .

Inzwischen ist der Winter zu Ende gegangen ,
und während man überall über die Aussichten
der kommenden Saison orakelt , hat dic Natur
still nnd unbemerkt sich für die Lenzeszeit ge-
schmückt : überall leuchten vor deu dunklen Ray -
men der Wälder die hellen , rosaroten und wet -
ßen Sträuße dcr Ziersträucher und Obstbäume .

—II.

Ein itljähriger Mörder .
Ein Racheakt mit dem Messer .

cki . W i t t e n w e j c r lAmt Labrt. 22. Aprll .
Der 17 Jahre alte Albert Sutter erstach
am Ostermontag nachmittag den 24 Jahre alte «
Rudolf Roll . Er wurde verhaftet. Sutter
hatte am Oftersamstaa mit Roll Streit . Er
lauerte am Ostermontaq dem Roll ans der
Straße nach Gräfenhausen anf . Hier brachte er
ihm zwei Stiche in de» Oberschenkel nnd Leib
bei, denen Roll nach vier Stunden erlag .

RLttdcr a » s Marmorvlattc » . Wie vartnäckia oft Rän
dcr von Arzucistaschen auf den Nachttisch - oder Was » -
tischplatten sein können , hat wohl jede Hausfrau schon
crfabren . Viel Zeit und Geduld ist erforderlich , um den
häßliche » Klecken zu Leibe zu aeheu . Sogar die an und
für sich harmlosen Waffertrovfen verursache » Arbeit ,
sobald sie anf der Marmorplatte angetrocknet sind . Be -
feuchtet man diese Stellen mit einem Lovpen , den man
in Heihes „iMi "- Wasfer getaucht hat . so vcrschwlnden
sie schnell , ohne daß viel Reiben und mübsames Be -
arbeiten nötig ist . Aller Schmutz wird entfernt , und
obendrein erhält dcr Marmor einen schönen Glmrz .
Tos vielseitige Anfwafch - , Svül - und Reintgunss -
Nüttel ,.>Mi " greift ivedcx da ? Material „ och iic Handc
an : durch feine intensiv Rcinigungskraft hilft eS bcr
Hausfran Deit , Kraft und Geld m sparen .

Übler Mundgeruch wirkt abstoßend . Häßlich gefärbte Zähne entstellen das schönste Antlitz . Beide bcnonneits-
fehler werden oft schon durch einmaliges Putzen mit der herrlich erfrischenden ZahnpasteChlorodont beseitigt. Die Zähne erhalten schon nach kurzem Gebrauch einen wunder¬
vollen Elfenbeinglanz auch an den Seitenflächen , bei gleichzeitiger Benutzung der
dafür eigens konstruierten Chlorodont - Zahnbürste mit gezahntem Borstenschnitt.
Faulende Speisereste in den Zahnzwischenräumen als Ursache des üblen Mundgeruchs

^ erden gründlich damit beseitigt . — Chlorodont : Zahnpaste , Mundwasser , Zahnbürsten Einheitspreis 1 Mark bei höchster Qualität . — Zu haben in allen Chlorodont -
erkaufs5tellen. Man verlange nur echt Chlorodont in blau - weiß - grüner Originalpackung und weise jeden Ersatz dafür zurück .
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Den besten stummen Film dieses Jahres müssen auch Sie gesehen haben
JarokiiÄ
falsclie^ amitelifer

Jaraffano iiTii
ßsclie ^^ itefitcr

dapM&i
ralscltc ^ renteliti; r nlsch ^ mtoclit

Jaramnora,
ßschc ^ rentöcfiter

Eine TragSdie am Peters¬
burger Hof aus der Zeit der
großen Kaiserin Katharina.

SUddeutsche Urauffiihpuin im Res1 Anfangszeiten :
3 .30 5 .30 7 .20 8 .50

Friihjahrs - Reinigung !
Seit 19 Jahren von Ärzten und Publikum als vorzügliche , diäte¬
tische Mittel anerkannt , wirken

mit
Aoidophilus

blutreinigend , beseitigen giftige Darmhakterien,Verstopfung und
Verdauungsstörungen . Boenreibung kostenlos von
Dr. E . Klebs , Joghurtwerk - München, Schillerstr . 28

In Apoth .. Drog . und Reformh . vorrätig

Dr Klebs JootiurMabletten

ofeßröde ?
"

&
'
Tränfcef

feine Ĵferrenßßnejderei ^ ucßßandlung'Bekleidung nac6 <Maß m allen Preislagen ,

fernruf 628 Karlsruhe SKaiserstr . ISS
Gegenüber der $faup1po&i

im Rheinland
wipbt füp Sie
mit besten
Erfolgen das

„Kölner Tageblatt"
Satzentwürte ,
Kostenanschläge
und Auskünfte

u nverbin dIi ch
durch die

Geschäftsstelle
Köln. Stolkgasse
Nr . 25 bis 31

Miiches

Landestlmler .
Dienstag , 22 Slvril .* B 21 . TS, - Gem .

1401—1500 .

Die
Zleherinnns

Overett «
von Jobann Straub .

Dirigent : Krivs .
Regie : Dr . Waag .

Mitwirkende :
Blank . Bürgel ,

VsselSgroth. Fischbach .
Aank . Schäfer ,

Seiberlich , Simon ,
Magda Strack . Tubach

Winzler, Gemmecke ,
I . Grötzinacr . Kilian
Kloeble . Lanskötter .
Lindvmann , Lökr ,Meyer , Nagel ,

Nentwig . Plawzinskn .
Anfang 20 Ubr .Ende 23 Uhr .

Preis « c: (1 .00—7.00) .

Karlsruher Hajsfrauenbund .
Mittwoch , den 23 . April

nachmitiass punkt 3 (Ihr
in derGlaslialled . Stadtgartens

13.
Nachher gemütliches Beisammensein mit musi¬

kalischen Darbietungen
Gesang :

Konzertsängerin Luise Müller -Brunisch ,
am Klavier : Krau A . Bihlmann -Gageur ,

Lieder zur Laute : Fräulein Fridhilde Banser .

Mi . . 23. 4 . : Das
Kätchcn von Heil-
bronn . Do ., 24. 4 . :Di « Affäre Drevfus .
tr . , 25. 4 . : Angelina ,

a .. 26. 4 . : Othello .So . 27 . 4 . : Die Iii -
bin . Im Konzert -
bc»us : Der Mann ,der feinen Namen
änderte . Mo .. 28. 4 . :Die Affäre Drenfns .
In der Festhalle : 6 .Volks-Sinf . -Konzert .

TBgllch » Ehr

Sie muss
heute noch

raus !

DerscIMScIiiicli
für Veranden . Bal¬
kon , Fensterbretter
usw. sind unstreitig
metn« weltbertibmirn

Sllustr . Preisliste ?r
u. fr . Vers, überallbin .

H . Eibl .
Versandgärtnerei ,Traunstein . ZS4 Lbk

für

Famiiienaebraucti
Gewerbe

und Industrie
Niederlage bei :

Georg
Mappes

Karlsruhe
Karl - Friedrich -

StraOe 20
Telephon 2264

Anleuerholz
absolut trocken, beste
Qualität , ineist Kie -
fern , in Fuhren von
15—20 Ztr . frei Karls¬
ruhe . ä Ztr . 1.80 J . ,
liefert

®. Huffer .
Mechan . Schreineret

Hochstetten
(Amt Karlsruh « )

EINTRACHT
Mittwoch 13o .| flnrli.iöühp]

Klavier -Abend
■ Mittw■
EdwinFischer

Bacft.mezart Beethoven . Schumann
Karten n 2.20, 3.30, 4.40 u . 5.50 bei

Kurt ÜBUfBldt wald,tr - 81

& d schlaue ,

linke Saalhälfte
Kalserstr . 175
rechte Saalhälfte »

CIUB - MOBEI
reichhaltig . Musterlager
in Leder u . Stoffen , be¬
queme Formen . Chaise¬
longues . Schreibstüh ie .
Speisestühle in großer
Auswahl . Auffärben von
Ledermöbel . Aufarbeiten
von Polstermöbel aller

Art

ECryiiT7 Kaiserstr . 227
■ 3VrfUli Telephon 2498

Erstes u . ältestes Spezialgesch , am Platze .
Teilzahlung gestattet Franko Versand .

Klavierftimmei
übernimmt

Ludwig Schweisgut
Krbprlmiemstratte Mr. 4

Telefon Kr . 1711 — beim RandeUplats I

Offene Stellen

Mitta
Kräftiger
s - und Abendtisoh

xu 75 Pfg . und Mk . 1 .—
( 10 Karten Mk . 9.—)

im Landskbecht
Ecke Herrenstraße und Zirkel

Zur Kommunion bedenkt :

<Wof ) bct ) legel - geseftenket

Zu vermieten

Ettliugerftr . 7, 2. St .
lierrfchaftl. Wohnung
v. 7 geräu « . . iimm .
mit veichl . Zubehör ,
auf 1. Juli an verm .
Näheres : 8. Stock.

hintere Trevve .
Schöne

3 Zimwcrwobnnnaen
m vermieten in Neu -
i' auten . Näheres

Maxaustraf !« 44 .

UorholzHe 21
SerrlAltiiche

lobnuno
Erdgelchob. 7 Zimm . .
grobe Diele . Glas -
r risnda . ttiartenanteil
sofort »u vermieien .
Zu erfragen 3 . Stock .

Telephon 8498 .

Ml . Ml . Zill ! .
l >t an sol . Herrn zu vm.
ixfseniveinstr. 20, 3 Tr .

S 'E ' 3immet
ttt allen Stadtteilen
ju vermieten .

Büro Diev .
Akademiestras^ 40.

Cut mW . Bimm .
an soliden Herrn ab
1. Mai zu vermieten .
Z -Hringerstr . 22, v t .

SÄ Bimm «
zum Preis von 35 Ji
monatlich , zu vermiet .
Kaiser - Allee 101 . III .
tönt mölJl . Zimm .
an solid . Herrn , auch
vorübergehend , preis '
wert abzugeben.
Kailer - Allee .29. III

Heile UMÜatt
zil vermieten . Nähe
Marktplatz . Zu erfr .

Bismarckttrane 37.
R e m v v.

Werkstatt
und Lagerräume
übereinanderliegend ,

im Haufe Uhlanofir . 3
sofort »ii vermiete «.

Näheres bei
Heinr . Eckart , Durlach

Ettlingerftrake 11,
Fernlvrecher 192.

SaDenloftol
Zirkel 30, mit Woh¬
nung u . Nebenräumen

zu vermieten .
Näheres Beiertheim «^
Allee 2. an d . Kasse .

S ^ SSäSSSS ^ B

Ofteriouufchl
Kinderreiche Familie

<9 Kinder ) sucht für
sofort « eignete
3-6 Zim- lüotin .
im Westen der Stadt .
Angeb . unt . Nr . 2108
ins Tagblattbüro erb .

2 Zimmerwohnung .bis 40 Jt . Leicht .
Kriegsftraße 107.

TXu Zimmer
in allen Stadtteilen
zu mieten gesucht .

Büro Dieb ,Akadeniieftrake 40 .

mittagstildi
ver- od . ermitteln Sie
schnell und gut durch
eine kleine Anzeige im
Karlsruher Tagblatt .mssm
iooo - i5oom
nur von Selbstaeber
als Darl ? l,en gesucht
Zins u . Rückzahlung n
Pereinbaruna . Angeb.
u . Nr 21 .'0i . Taablattb .

Moderne , geräumig « , hochherrlchaftliche

4 Zimmr -WohnunW
mit Warmwasserheizung und reichlichem
Zubehör in der

Klosestr. 25 , pt. u . Hirschstraße158 II
auf 1 . Juli öS . Js . unter günstigen
Bedingungen zu vermieten .

Mark st ahler «- Barth .
Neurenterstr . 4 . Telephon 0496/6407 .

Laden
möglichst mit 2—4 Zimmerwohng ..
Guvenbergplatz oder Kailer - Allee.
fofort zu mieten gesucht
Angebote unter Nr . 2116 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Braves , fleihiges

« Wen
indet in gut . Haus«
n Heidelberg bei 2

ält . Pers . Stiellung .
Verständnis f . Haus -
arbeit Beding ., einige
Kenntnis in d. Küche
erwünscht . Angebote
mit ausführlich . An -

aben und eventu «ll .
ieugnisabfchrrften an

Dr . A. Fries .
Ludwigsbasen a . Rh .,

Riedftratze 39 .
Vertretcrli « ) uud

Hausierer «!» ! f. streng
reelle Sache gesucht .
Angeb . unt . Nr . 2117
ins Tagblattbüro erb.

Kaufmännildie
behrltelle .

:in guterzogener , tg.
ifnuv aus achtbarer

Familie , findet in
mein . Kolonialwaren -
Groß - u . Kleinhan -
delsgefch. fof . Stelle .
Nur mit gut . Schul
bildung versehene Be
werber wollen sich
unter Beifügung der
Abgangszeugnisse und
des Lebenslaufes mel-
den, unter Nr . 2212
im Tagblattbüro .

Fllaierlehrling
kann >iach Ostern in
die Lehre eintreten ,
b . Malermftr . Linder ,

Sommerftrah « 30 .

StellerujHsuthe

22iähriges Mädel
sucht Stelle in nur
gutem Hause . Gute
Zeugnis?« vorhanden .
Ana . an Frau Haller ,Schorndorf iWürttbg .)

Hirschgasse 13 .
Tüchtiger

Herrenfriseur u
Buhiksniichueider
sucht bis zum 28 .
Avril 19 :i0 od . 5 . Mar
1930 eine Stellung .
Angeb . unt . Nr . 2210
ins Tagblattbüro erb.

Aus der Höh. Han
delsschule enilasfenes .
ordentl . Mädchen mit
guten Zeuaniksen und
inittlcrer Reife
ludit behrltelle

auf Büro . Eintritt
^ derzeit . Ana . u . Nr .
2087 i . Taablattb . erb.
Suche f . meine .£ »» ;

tcr m . befs. Schulbil
düng , welckic sich der
iiahnprariS widmen
will. ' paffcnde

öentisten-
Lehrstelle
Gefl . Anfr . erb . u . Nr .

a . Taalilattbürv

Einige gebrauchte
^ Pianinos

werden billig abgeaeb
L . SchweiSgut .

Pianolager ,
Erborinzenstrasie 4.

Herrldiaftshaus
mit freiwerdender 6-
Zimmerwohnnng . v .
Eigentümer zu verk.
Angeb . unt . Nr . 2119
ins Tagblattbüro erb.
Zu verk. eine gm erb.
Ladeneinrichtung
für Kolonialwar «n , u.ein grober Schild .
Augartenftr . 83. 1 . St .
Wegen AuSreiie ver-

kaufe fofort einen
16/40 Benz , kombin.

in erstklassigem Zu -
stand, spottbillig : fer¬
ner zwei 6 Mon . alte

Bernhardiner
sehr schöne Tiere . An -
icbote unt . Nr . 2221
ns Tagblattbüro erb .

Bitte
berücksichtigen Sie nach Mög¬
lichkeit die Nachmittagsvor¬
stellungen . Abends ist der

Andrang unbeschreiblich !

Täglich um Ul"

Der erste deutsche Groß -
Tonfilm

Dich höh
*

ich seilebt
mit MAOY CHRISTIANS und

HANS STÜWE

Einlaß ununterbrochen ab % 4 Uhr .

Schauburg
Marienstr . 16

Ein gebrauchtes , noch
gut e rhaltenes^ Piano

ist wegzngsbalber
»u verkaufen . Näh . zu
erfr . Kronenstr . 12/14 .
2 Tr . . b . A . Sander .

Ich habe meine ? raxis nach
K .l0SCStr . 36 II. (am Hauptbahnhof )

verlegt .

Dr. Johanna Maas
prakt . Ärztin

Sprechst . 3— 5 nachm . Tel . 645

BETTEN
lauch ausarbeiten )

Sdilaroffia ' , flopof «

Matratzen .

Patent - Rötte
Svez . Polsterwerkstätte

?i . Grtesbavm .efon 4616 , Lllittvig-
Wilnelmstr . 11 . vnden :
Kre, ' ,strafte ?. Zirkel .

Goldschmied
Hans Stoß
jetztLeopoidst .8

empfiehlt
Tranringe

Schmuck
Bestecke

DAUERWELLEN
- ^ ema 'vc»-

das allcrnencste System .
Keine Elektrizität am Kopfe d . Kundin
Kein Verbrennen der Haare
Keine Hitzebelästisrunsr
Nur mit Wasserdampf wird dauerspewollt
D0Olli13t / Unverwüstliche Krause
nCÖUllfll \ Schnelle Bedienung .
Salon Hene Kopp , Karlsruhe

August - DOrritr 7 , (Am Scbmiederplatx )
Telefon 6336 .

Eisschränke
iür Haushalt und Gewerbe

Elektro - autom . Kühlschränke
Kühlanlagen, Kühlraumtüren

liefern als langjährige Spezialität

DITTMAR * Co .
Karlsruhe . Karlstraße 60

berücksichtigt bei Ei0'
kaufen die Inserenten <*•
. Karlsruher Tagblattes

Städten
pzachivolle schöne
Modelle , ehr nie -
dere Preise .
2 « l.Meinheimei :
Kallerstratze 81/83
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